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Bu rgermeister  Johann Fuchs 

D ie bisherigen Wintermonate 

brachten uns wieder einen so 

richtig scho nen Bilderbuchwinter. 

Sowohl die Kinder als auch wir Er-

wachsene konnten viele scho ne 

Wintertage genießen. 

Fu r die Gemeinde bedeutet dies, 

dass die Kosten fu r den Winter-

dienst im Verha ltnis zu den vergan-

genen Jahren wieder etwas steigen 

werden. Um den Winterdienst 

ku nftig noch effektiver gestalten zu 

ko nnen, und nicht mehr auf Leih-

fahrzeuge angewiesen zu sein, ist 

im ersten Halbjahr 2021 der An-

kauf eines Laders geplant. Die Fi-

nanzierung ist gesichert. Der neue 

Lader wird auch wichtige Dienste 

im gesamten Kommunalbereich 

wie Straßenbau etc. leisten. 

Weiters wird mit Hochdruck an der 

Realisierung Ausbau Straße Kalling 

Inding inklusive Geh und Radweg 

gearbeitet. Die Grundeinlo sege-

spra che stehen unmittelbar an. Die 

jahrelange Hartna ckigkeit dieses 

Projekt zu verwirklichen hat sich 

ausgezahlt, und ich kann es kaum 

erwarten bis die ersten Bauschritte 

beginnen. 

Die Wintermonate wurden auch 

genutzt um Zustimmungserkla run-

gen fu r den Ausbau des Glasfaser-

netzes im gesamten Gemeindege-

bebiet einzuholen. Die Bereitschaft 

der Gemeindebevo lkerung zu un-

terschreiben liegt u ber den Erwar-

tungen. Ich bedanke mich bei allen 

die mich mit ihrer Unterschrift bei 

der Verwirklichung dieses ehrgeizi-

gen Projektes unterstu tzen. Danke 

auch bei den Mitgliedern der O VP-

Diersbach, die bereit waren dieses 

Projekt zu bewerben und die Haus-

besuche zum Einsammeln der Er-

kla rungen durchfu hrten. 

 

 

 

 

 

 

 

Es steht wieder ein sehr arbeitsrei-

ches Jahr 2021 vor der Tu r und ich 

freue mich darauf im Team der Ge-

meinde Diersbach alles erledigen 

zu du rfen. 

 

Eurer Bu rgermeister  
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Neues aus dem Gemeinderat 
Im Mittelpunkt der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres 2020 am 17. Dezember stand das Budget 
für das Jahr 2021.  

Auch am Gemeindebudget 2021 ist 

die Corona-Krise nicht spurlos   

voru bergegangen. Da die letzten 

Jahre wirtschaftlich sehr gut verlie-

fen, konnte durch vorhandene 

Ru cklagen noch ein Ausgleich der 

Finanzen erreicht werden. 

Einzahlungen von Euro 2.615.700,- 

stehen Auszahlungen von Euro 

2.782.800,- gegenu ber, das ergibt 

ein Ergebnis der laufenden Ge-

scha ftsta tigkeit von € -167.100,- 

Dieses negative Ergebnis kann al-

lerdings aufgrund von Entnahmen 

aus Haushaltsru cklagen ausgegli-

chen werden. 

 

An gro ßeren investiven Vorhaben 

sollen im Jahr 2021 der Einbau von 

Wohnungen im Dachgeschoß des 

Gemeindeamtes, der Ankauf eines 

Laders fu r den Gemeindebauhof, 

die Sanierung der Bergstraße, so-

wie die Errichtung des Geh– und 

Radweges von Antersham nach 

Kalling umgesetzt werden. 

Beschlossen wurden auch die Ge-

bu hren- und Abgabensa tze fu r das 

Jahr 2021. Aufgrund der Vorgaben 

der Gemeindeaufsichtsbeho rde 

gibt es  bei den Kanalgebu hren eine 

Anpassung an die Inflation. Eben-

falls geringfu gig erho ht wurden die 

Mu llgebu hren. 

Ebenso wurde erstmals die Ero ff-

nungsbilanz zum 1.1.2020 vorge-

legt. Diese weist ein Gemeindever-

mo gen von rd. 14,81 Mio. Euro aus. 

In weiteren Punkten der letzten 

Gemeinderatssitzung wurden die 

Genehmigung von Kassenkrediten, 

eine A nderung des Dienstposten-

planes und  ein Finanzierungsplan 

fu r den Geh- und Radweg An-

tersham - Kalling behandelt. 

Beschlu sse betreffend Fla chenwid-

mungsplana nderung, sowie u ber 

den Verkauf einer weiteren Parzel-

le der neuen Siedlungsgru nde wur-

den ebenfalls gefasst. 
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Entsorgung alter XPS-Da mmplatten im ASZ 
Ab dem 1. März bieten die OÖ Umwelt Profis in den Altstoffsammelzentren die Sammlung alter XPS-
Dämmplatten an. 

D arunter fallen alte Da mmplat-

ten aus Abbruch– und Sanie-

rungsbaustellen, 

• Die vergilbt sind bzw. 

• Eine verwitterte Oberfla che ha-

ben. 

Angenommen werden aber nur 

derartige Abfa lle, wenn diese keine 

bzw. nur geringe Anhaftungen wie 

Putz, Kleber oder Farbe aufweisen. 

Da alte XPS-Da mmplatten wegen 

der flammhemmenden Inhaltsstof-

fe als gefa hrlicher Abfall einzustu-

fen sind, mu ssen diese gesondert 

gesammelt und entsorgt werden, 

sodass dies einen Kostendeckungs-

beitrag von 5,50 Euro/Kg rechtfer-

tigt.  

Zu beachten gilt: 

• Es erfolgt keine Annahme von 

Gewerbemengen. 

• Es ko nnen nur Abfa lle aus priva-

ten Haushalten abgegeben wer-

den und hier aus max. 1m³ pro 

Anlieferung. 

Die bei aktuellen Baustellen ver-

wendeten neuen XPS-

Da mmplatten, sowie Zuschnitte 

oder Abfa lle davon sind nicht ge-

fa hrlich und ko nnen im  

• Restabfall (kleinere Stu cke), 

• Sowie im Altstoffsammelzent-

rum beim sperrigen Abfall  

entsorgt werden. 

Heizkostenzuschuss 
Heizkostenzuschuss-Aktion 2021 - Beantragung bis 23.04.2021 

D ie Oo . Landesregierung hat auch heuer wieder fu r die 

Heizperiode 2020/2021 die Ge-

wa hrung eines Heizkostenzu-

schusses an sozial bedu rftige Per-

sonen beschlossen.  

Wie wird gefördert?  

Gewa hrung eines einmaligen Heiz-

kostenzuschusses fu r die Heizperi-

ode 2020/2021 in Ho he von 152 

Euro pro Haushalt, wenn das Haus-

haltseinkommen unter den festge-

setzten Einkommensgrenzen fu r 

die soziale Bedu rftigkeit liegt. 

Diese Einkommensgrenzen betra-

gen fu r:  

• Alleinstehende: 950,00€  

• Ehepaare/

Lebensgemeinschaften: 

1.500,00€  

• pro Kind: 240,00 €  

Die Antragsfrist läuft noch bis 

23. April 2021 !!  

Fu r eine Auszahlung des Heizkos-

tenzuschusses muss ein Einkom-

mensnachweis vorgelegt werden. 

Sie werden gebeten diesen gleich 

mitzubringen.  

Es muss sich bei der Wohnung, fu r 

die der Heizkostenzuschuss bean-

tragt wird, um den Hauptwohnsitz 

handeln und die Wohnung muss im 

Bundesland Obero sterreich sein. 

(Fu r Zweitwohnsitze ist kein Heiz-

kostenzuschuss mo glich). Dieser 

Hauptwohnsitz muss wa hrend des 

Antragszeitraumes gegeben sein 

und zumindest fu r die Dauer von 2 

Monaten bestehen bzw. bestanden 

haben.  

Der Heizkostenzuschuss kann nur 

jenen Personen gewa hrt werden, 

die auch tatsa chlich fu r die Heiz-

kosten aufzukommen haben.  
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Teststandorte Bezirk Scha rding 
Kostenloser Corona-Schnelltest im Bezirk Schärding. 

S eit Ende Dezember werden 

kostenlose Antigen-

Schnelltests an mehreren Standor-

ten im Auftrag des Landes OO  

durchgefu hrt. Dieses Angebot wur-

de nun auch in den Bezirken ausge-

baut und zur dauerhaften Einrich-

tung. Im Bezirk Scha rding werden 

an drei Standorten freiwillige und 

kostenlose Coronatest angeboten: 

Im Pfarrheim Mu nzkirchen durch 

das Rote Kreuz, im Klinikum Scha r-

ding, sowie im Schloss Zell/Pram 

durch einen Privaten Anbieter 

Die Anmeldung ist unter 

www.oesterreich-testet.at mo glich. 

Wenn Sie Symptome haben, kon-

taktieren Sie bitte 1450 und kom-

men Sie nicht zu unserem Test-

standort. Die weitere Vorgehens-

weise wird dann von der Beho rde 

koordiniert 

Wie ist der Ablauf vor Ort: 

Anmeldung erfolgt online 

(Personen ohne Internetzugang 

ko nnen ohne vorherige Anmeldung 

erscheinen - es ist dadurch womo g-

lich mit Wartezeiten zu rechnen). 

• Anmelde-Datenblatt zu Hause 

ausdrucken und mitnehmen 

(oder vor Ort ausfu llen) 

• Vor Ort Testabnahme 

• Versta ndigung u ber Testergeb-

nis per SMS 

Wo werden die Tests im Bezirk 

angeboten: 

• Pfarrheim Mu nzkirchen, Hof-

mark 16, Mu nzkirchen 

• Schloss Zell an der Pram, Schloß-

straße 1, Zell an der Pram 

• Klinikum Scha rding, Alfred-

Kubin-Straße 2, Scha rding 

Aktuelle Informationen 

Attraktive Wohnungen! 
 
Ab Mai 2021 stehen drei Wohnungen im ISG 
(Am Berg 1)  zur Verfügung. 
 
Nähere Informationen und 
Unterlagen erhalten Sie am 
Gemeindeamt! 

Stellenausschreibung der Nudelmanufaktur Huber: 
 

Reinigungskraft für die Produktion m/w/d 
 
• ca. 4-6 Stunden pro Woche 
• Grundsätzlich besteht die Möglichkeit nach freier  

Zeiteinteilung bzw. individuellen Arbeitszeiten 
• Entlohnung  nach LM-KV 
 

Es besteht auch die Möglichkeit für Mehrarbeit im Bereich der 
Produktion.  
Bewerbung per Mail an office@dienudelmacher.at oder unter 
0664/9107726 

Drohnenflüge im Gemeindegebiet 
 
Martin Obereder und Georg Schmiedleitner 
werden in nächster Zeit Drohnenflüge über 
Diersbach organisieren. 
Dies dient dem Projekt 
„Musikalisches Diersbach“.  
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Wasserverband Pramtal 
Hochwasserschutz ist unsere Aufgabe. 

Silofoliensammlung 

Termin: 
Wann: Donnerstag, 25. Ma rz 2021 

Um: 13:00-15:00 Uhr 
 

Wo: Steininger Walter „Kobleder“,Großwaging 7 

 

Gesammelt werden … 

• Silofolien, Wickelfolien und Co 

• Netze/Schnu re 

 

 

Sauber, trocken und getrennt … 

• Folien und Netze getrennt voneinander anliefern! 

• Folien mu ssen sauber sein! 

• Netze/Schnu re in Sa cke verpacken. Sie ko nnen ei-

gene oder Sa cke, welche bei den Sammelstellen 

verteilt werden, ver-

wenden. Keine Gel-

ben Sa cke und Big-

bags > keine U ber-

mahme! 

 

D er Wasserverband Pramtal 

(ein Gemeindeverband der 

acht Pramtalgemeinden von Scha r-

ding bis Riedau) betreibt eines der 

gro ßten Hochwasserru ckhaltebe-

cken in OO , und zwar das Ru ckhal-

tebecken  Angsu ß. 

Aufgestaut wird dort die Pfuda, der 

gro ßten Zubringer der Pram, um 

diese im Hochwasserfall zu entlas-

ten und nachfolgend U berschwem-

mungen zu verringern. 

Das Becken wurde  mit einer Inves-

titionssumme von knapp 10 Mio. 

Euro in den Jahren  2009-2015 er-

richtet und fasst ca. 1,2 Mio m3 

Wasser. Das Ru ckhaltebecken er-

reichte am Wochenende um den 

29.1.2021 seinen bisherigen 

Ho chststand, mit ca. 550 000 m3 

Inhalt. An der tiefsten Stelle betrug 

der Wasserstand dann ca. 5 m . 

Das Becken muss ab einer gewissen 

Fu llho he mehrmals ta glich vor Ort 

durch den Beckenwa rter kontrol-

liert werden, außerdem wird es 

permanent digital u berwacht. 

Als Beckenwa rter fungiert der Ob-

mann des Wasserverbandes 

Pramtal DI Walter Steininger. 

Außer dem Becken in Angsu ß be-

treibt der Wasserverband Pramtal 

auch das Ru ckhaltebecken Alt-

mannsdorf in der Na he von Taiskir-

chen am Oberlauf der Pram mit ei-

nem Fassungsvermo gen von  

750 000 m3. 

Video auf Youtube:  

Hochwasserrückhaltebecken 

Angsüß Jänner 2021 
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Wo bin ich richtig? 
Bei welchen Beschwerden kann ich mir selbst helfen? 

D ort finden Sie versta ndliche Informationen und kurze Vi-

deos zu unterschiedlichen Be-

schwerden. 

• Augenbeschwerden 

• Husten, Erka ltung und grippale 

Infekte 

• Hautausschla ge 

• Insekten– und Zeckenstiche 

• Kreuzschmerzen 

• Ohrenschmerzen bei Kleinkin-

der 

• Schwindel 

 

Wichtig bleibt dennoch, gesund-

heitliche Warnsignale ernst zu neh-

men und rechtzeitig medizinische 

Hilfe zu suchen sowie Vorsorge-

maßnahmen in Anspruch zu neh-

men. 

Eine gemeinsame Imitative der 

obero sterreichischen Gesundheits-

partner: Land OO , O sterreichische 

Gesundheitskasse, A rztekammer 

OO , die obero sterreichische Spital-

tra ger, Rotes Kreuz und FH Gesund-

heitsberufe OO . 

Organisationen 

Gesunde Gemeinde - Gesundheitstipp 
Mineralstoffe und Vitamine halten das Immunsystem fit. 

D ie Funktion der Immunzellen 

und unser (Energie)

Stoffwechsel sind eng verbunden. 

So beeintra chtigen sowohl Unterer-

na hrung als auch U bergewicht die 

Funktion unserer Immunzellen, 

was unter anderem mit erho hter 

Anfa lligkeit fu r Infekte, Autoim-

munerkrankungen oder auch chro-

nischen entzu ndliche Vera nderun-

gen im Ko rper z. B. im Darm einher-

geht. 

Eine Kost, die arm an pflanzlichen 

Lebensmitteln ist und viele Fertig-

produkte beinhaltet, fu hrt zur Ent-

stehung einer Unterversorgung an 

lebensnotwendigen Mikrona hrstof-

fen und begu nstigt dadurch eine 

Mangelerna hrung. Auf der anderen 

Seite wird durch die u berma ßige 

Zufuhr an Fett, Zucker und Weiß-

mehlprodukten („leere Kalorien“) 

das Risiko fu r U bergewicht erho ht. 
 

Mikrona hrstoffe, welche eine be-

sondere Rolle in der Immunabwehr 

spielen: 

• Sekundäre Pflanzenstoffe 

(Carotinoide, Polypheno-

le, Glucosinolate) in ro-

ten, orangen, violetten 

Obst- und Gemu sesorten 

sowie Gemu se mit einer 

„scharfen Note“ (Kren, 

Rettich, Zwiebel, Knob-

lauch) 

• Ballaststoffe in Vollkorn-

getreide, Hu lsenfru ch-

ten, Nu ssen, Samen, 

Obst, Gemu se 

• Mineralstoffe Eisen, Zink, Selen 

• Vitamine A, D, E, C, B2, B6, B12, 

Folsäure 

Die meisten dieser 

„immunsta rkenden“ Inhaltsstoffe 

kommen in pflanzlichen Lebensmit-

teln vor. Fu r die Versorgung mit 

Eisen, Zink, Selen, Vitamin D, E, B2, 

B6, B12 sind aber auch fettarmes 

Fleisch, fette Meeresfische, Eier, 

Milchprodukte wie Ka se und 

pflanzliche O le wesentlich. Vitami-

ne oder Mineralstoffe in Tabletten-

form sind bei einem ausgewogenen 

Lebensstil inklusive einer abwechs-

lungsreichen Kost nicht notwendig 

(Ausnahme sind z.B. Schwangere 

und Stillende), da eine U berdosie-

rung die Gesundheit sogar gefa hr-

den kann. 
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Oo  Landesjagdverband  
Winterliche Freizeitaktivitäten und Wildtiere. 

Ruhe – das Um und Auf 

D ie Bereiche, wo Ruhe beson-

ders wichtig ist, sind bei-

spielsweise Fu tterungen (fu r Rehe 

und Hirsche) und Gebiete, wo Tiere 

wie Hasen, Ga msen, Birk-, Auer- 

und Schneehu hner sowie Rebhu h-

ner und Fasane ihre natu rlichen 

Nahrungsquellen und 

„Wohnzimmer“, also die Ru ckzugs-

ra ume, aufsuchen. 

Gerade in den Wintermonaten ist 

es wichtig, dass die Tiere nicht ge-

sto rt werden, um so ihre Energiere-

serven bestmo glich einsetzen zu 

ko nnen und dadurch negativer Ein-

fluss auf den Wald vermieden wird. 

Viele der heimischen Tiere sind 

„Energiesparer“. Sie drosseln ihre 

Ko rpertemperatur, ihren Herz-

schlag und ihre Atmung. Bei frosti-

gen Verha ltnissen kommt es durch-

aus vor, dass Rotwild, aber auch 

andere gro ßere Wildarten ta glich 

fu r einige Stunden in eine tempora -

re Ka ltestarre fallen, um den Ener-

gieverbrauch noch weiter zu redu-

zieren. Dazu Landesja germeister 

Herbert Sieghartsleitner: „Ich habe 

schon oft beobachtet, dass Sto run-

gen von sich in einer solchen Starre 

befindlichen Wildtieren, zum Bei-

spiel ein Tier mit Kalb, also ein 

weiblicher Hirsch mit ihrem Jun-

gen, extrem belastend sind. Die Tie-

re flu chten noch halb klamm, weil 

die Beine energetisch aufwa ndig 

vermehrt durchblutet werden mu s-

sen. Auch wir Ja ger beru cksichtigen 

das bei der Ausu bung unserer Auf-

gaben.“ Gefa hrlich fu r die Tiere 

wird es also dann, wenn sie hoch-

schrecken und innerhalb weniger 

Sekunden ihren Stoffwechsel hoch-

fahren mu ssen. Dies wirkt sich be-

sonders negativ aus und kann im 

schlimmsten Fall sogar zum Tod 

fu hren. Jede Flucht oder jedes akti-

ve Verstecken greift die Energiere-

serven der Tiere an und steigert 

den Nahrungsbedarf. Durch Wissen 

u ber, Versta ndnis fu r und Ru ck-

sichtnahme auf die Natur, die wir 

alle scha tzen und nicht zuletzt fu r 

unser Wohlbefinden brauchen, 

ko nnen wir dazu beitragen, die Be-

unruhigung der Wildtiere in ihrem 

Lebensraum mo glichst gering zu 

halten. Zahlreiche Beispiele zeigen, 

dass ein Konsens zwischen den Na-

turnutzern – und das sind wir alle – 

mo glich ist und dadurch alle profi-

tieren; Mensch und Wildtier. 

(Schi)Tourenplanung mit Rück-

sicht auf Wildtiere 

• Bitte beachten Sie Markierungen 

und Hinweistafeln sowie Anwei-

sungen der Ja ger. 

• Ruhezonen und Schutzgebiete 

respektieren, Winterfu tterungen 

großra umig umgehen, La rm ver-

meiden, markierte Wege nicht 

verlassen. 

• Dem Wild nach Mo glichkeit 

großra umig ausweichen. Wildtie-

re nur aus Distanz beobachten, 

nicht weiter na hern oder nach-

fahren/gehen. 

• Eine Stunde vor Sonnenaufgang 

und nach Sonnenuntergang soll-

ten der Wald und die daru ber 

liegenden Freifla chen den Wild-

tieren geho ren (wichtige Aktivi-

ta tszeiten – Nahrungsaufnahme). 

• Benutzen Sie im Waldbereich fu r 

den Aufstieg als auch den Ab-

stieg/die Abfahrt die Forststraße. 

Niemals durch Aufforstungen und 

Jungwuchsfla chen auf- bzw. ab-

steigen. 

• An der Waldgrenze: Ausreichend 

Abstand zu Einzelba umen oder 

Baumgruppen halten 

(Aufenthaltsbereich von Birkhu h-

nern, Schneehasen usw.). 

• Befahren Sie Ha nge oberhalb der 

Waldgrenze nicht ganzfla chig. 

Zwischen den Abfahrtsrouten 

mu ssen Ruhe- und Ru ckzugsge-

biete fu r Wildtiere verbleiben. 

• Hunde bitte an die Leine neh-

men.  
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H euer waren wir zum ersten 

Mal als Sternsinger unter-

wegs und konnten dabei mit 3 

Gruppen Spenden fu r Hilfsprojekte 

in der 3.Welt sammeln. 

 

Online und jeder daheim, das war 

heuer auch bei unserer allja hrli-

chen Jahreshauptversammlung das 

Motto. Am 9. Ja nner waren wir des-

halb nicht wie sonst immer beim 

Wirt’z Waging, sondern es fand al-

les online statt, dennoch waren 

u ber 50 Mitglieder dabei, um auf 

das vergangene, doch etwas ruhige-

re Jahr zuru ckzublicken. Auch die 

Ehrenga ste, Bu rgermeister Johann 

Fuchs, Vize Bu rgermeisterin Ingrid 

Schmidseder und Ortsbauernob-

mann Franz Luger nahmen an der 

JHV teil.  

Vera nderungen gab es nicht nur in 

der Abhaltung der JHV, sondern 

auch im Vorstand hat sich einiges 

getan. Drei langja hrige Mitglieder 

haben den Vorstand verlassen. 

Nach 5 Jahren Lukas Kasbauer und 

Florian Kasbauer und nach 6 Jah-

ren im Vorstand Fabian Ertl. 

Nachbesetzt wurden die Pla tze 

durch Lea Rossdorfer und Jakob 

Selker, die die A mter als Neumit-

glieder- und Sportreferenten u ber-

nehmen.  

Nach zwei Jahren als Leiterin wur-

de Johanna Kreuzer von Lisa Straif 

ersetzt und u bernimmt somit ge-

meinsam mit Maximilian Schmied-

leitner die Landjugend Leitung. 
 

Besonders schade war es natu rlich, 

dass unsere Mostkost am 

21.Februar nicht wie gewohnt 

stattfinden konnte, gerade auch 

weil wir im Herbst noch Obst fu r 

unseren eigenen Landjugendmost 

geklaubt haben. Um diesen jedoch 

nicht ganz umsonst gepresst zu ha-

ben, kann sich jeder bei Maximilian 

Schmiedleitener (066475068275) 

melden, der den heurigen Landju-

gendmost trotzdem gerne probie-

ren mo chte. Dafu r kann ein freiwil-

liger Geldbetrag geleistet werden, 

den wir anschließend fu r einen gu-

ten Zweck spenden werden. 

Vereine               D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 
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Landjugend Diersbach 
Online-Jahreshauptversammlung der Landjugend. 
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V or dem Auf- und nach dem 

Absetzen Hände waschen!  

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken 

- eine fu r jeden Wochentag - denn 

in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-

gert sich die Menge der infektio -

sen Coronaviren auf ein akzeptab-

les Maß, was eine Wiederverwen-

dung ermo glicht. Ha ngen Sie dafu r 

die Masken an einem trockenen 

Ort, mit der Innenseite der Maske 

nach oben, auf. Nach 4 Wochen 

wiederkehrender Nutzung sollten 

die Masken dann verpackt ent-

sorgt werden.  

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Ver-

fu gung haben: Laut einer Studie 

der Uni Mu nster kann man seine 

FFP2-Maske im Backrohr desinfi-

zieren - dazu muss sie mindestens 

1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 

Unterhitze) im Backofen bleiben.  

• Die ga ngigen Modelle sind Ein-

wegprodukte und schu tzen, je 

nach Durchfeuchtung, bis zu vier 

Stunden. Ist die Maske komplett 

durchfeuchtet (oder es wurde ge-

hustet oder geniest) muss sie ent-

sorgt werden.  

• Bedenken Sie, dass sich die Viren 

laut Studien je nach Material bis 

zu 72 Stunden oder la nger auf 

Oberfla chen halten ko nnen.  

• Die Maske darf kein Ventil haben 

und muss eng am Gesicht anliegen 

- was bei einem Barttra ger 

schwierig ist (dennoch haben die 

FFP2-Masken auch bei Barttra -

gern eine bessere Wirkung als ge-

wo hnlicher Mund-Nasen-Schutz).  

• Wie erkenne ich sichere Masken  

• CE-Kennzeichnung plus vierstelli-

ge Kennnummer: Diese zeigt an, 

dass die Maske eine erfolgreiche 

U berpru fung durchlaufen hat.  

• Angabe der Europa ischen Norm 

EN 149: Sie stellt sicher, dass die 

Maske dicht genug ist, um ausrei-

chend Partikel zu filtern und 

durchla ssig genug, um ohne u ber-

ma ßige Anstrengung atmen zu 

ko nnen.  

• Beim Kauf im Internet sollten Sie 

vorsichtig sein: Es sind immer 

wieder Fa lschungen im Umlauf!  

Der aktuelle Selbstschutztipp 

 FFP-2 Masken: Verwendungshinweise 

Oo . Familienkarte  

D ie OO  Familienkarte bringt 

wieder jede Menge Vorteile 

fu r die obero sterreichischen Fami-

lien 

Alle Informationen zu den aktuel-

len Aktionen der OO  Familienkarte 

finden Sie zeitgerecht auf 

www.familienkarte.at.  

Dort ko nnen Sie auch unseren 

Newsletter abonnieren und Sie 

werden immer rechtzeitig u ber alle 

Highlights informiert. 
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Alle Veranstaltungen erscheinen auch auf unserer Homepage:  www.diersbach.at 

 

Auch auf  „FACEBOOK“ ist die Gemeinde vertreten. 

Perfekte Geschenkidee 

Diersbacher Euro sind das ideale Geschenk fu r 

jeden Anlass. Zugleich ko nnt ihr mit dem Diers-

bacher Euro unsere re-

gionale Gastronomie 

und unsere heimischen 

Betriebe unterstu tzen. 

Die Gutscheine sind am 

Gemeindeamt zu den 

O ffnungszeiten erha lt-

lich.  

Alle geplanten Veranstaltungen für 

die nächste Gemeindezeitung oder für 

unsere Homepage bitte an:  

lorena.greiner@diersbach.ooe.gv.at 

 

 

Unbekannte Fahrräder in Alfersham 
 
Seit la ngerer Zeit sind der Polizei zwei unbe-

kannte Fahrra der in Alfersham aufgefallen. Ein 

Fahrrad wurde bereits von den Bauhofmitarbei-

tern abgeholt und am Bauhof eingelagert.  

Hinweise über die  Besitzer bitte am Gemein-

deamt bekanntgeben! 


